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Europäische  Kfz – Kennzeichen
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	Belgien (B): Rote Schrift auf weißem Grund. Immer drei Buchstaben und drei Ziffern, die sich durch die Reihenfolge der Zulassungen ergeben. Rückschlüsse auf den Ort nicht möglich.
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	Bosnien-Herzegowina (BiH): Schwarze Schrift auf weißem Grund. Keine Zulassungsplaketten, keine Herkunft erkennbar.

	[image: image3.jpg]C-EA
6095




	Bulgarien (BG): Schwarze Schrift auf gelbem Grund. Der erste oder die ersten beiden Buchstaben geben den Zulassungsort an.
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	Dänemark (DK): Zwei Buchstaben und fünf Ziffern nach der Reihenfolge der Zulassung. Das Kennzeichen ist rot umrandet mit schwarzer Schrift auf weißem Grund (Lkw gelber Grund). Kein Rückschluß auf den Ort möglich.
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	Deutschland (D):  Schwarze Schrift auf weißem Grund. Ein bis drei Buchstaben geben den Zulassungsort an, dann folgen ein bis zwei Buchstaben und bis zu vier Zahlen. Über dem Trennstrich die TÜ-Plakette, darunter das Zulassungssiegel.
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	Deutschland (D): Neues (Euro-) Kennzeichen. Aufbau wie oben. Es wird eine andere Schrift verwandt und der Bindestrich zwischen den Buchstabenblöcken entfällt.
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	Estland (EST): Schwarze Schrift auf weißem Grund. Jahresplakette zwischen Zahlen und Buchstaben. Der erste Buchstabe gibt den Zulassungsbezirk an.
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	Finnland (SF): Schwarze Schrift auf weißem Grund. Drei Buchstaben und drei Ziffern, nach Zulassungsreihenfolge. Kein Rückschluß auf den Ort möglich.
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	Frankreich (F): Vorne weiß, hinten gelb. Zwei- bis vierstellige Zahl, dann zwei bis drei Buchstaben mit interner Bedeutung. Am Ende zwei Ziffern für das Departement (z.B.: 75 für Paris).

Alte Kennzeichen ohne Euro-Teil auch vorne gelb. Davor gab es Kennzeichen mit weißer Schrift auf schwarzem Grund.
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	Griechenland (GR): Schwarze Schrift auf weißem Grund. Drei Buchstaben für den Zulassungsort in lateinischer Schrift, dann vier Ziffern mit interner Bedeutung. Zulassungsort ist verschlüsselt.
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	Großbritannien (GB): Vorne schwarze Schrift auf weißem Grund, hinten schwarz auf gelb. Ein Buchstabe, zwei oder dreistellige Zahl, drei Buchstaben. Der erste Buchstabe ist das Erstzulassungsjahr (P=1998). Die letzten beiden Buchstaben des zwei oder drei Buchstaben starken Blocks geben den Zulassungsort an

	[image: image12.jpg]M 96-0-42636





	Irland (IRL): Ab 1987 weißes Schild und schwarze Schrift mit voller Information. Zwei Ziffern für das Erstzulassungsjahr, dann ein oder zwei Buchstaben für den Ort (D=Dublin). Zahlen am Ende = Reihenfolge der Zulassung.
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	Italien (I) Die ganz neuen Kennzeichen in der Euro-Aufmachung. Rechts ein weiteres blaues Feld, in dem oben das Ausgabejahr und unten der Zulassungsort (hier: Livorno) angegeben ist. 
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	Italien (I): Schwarze Schrift auf weißem Grund. Seit 1990 zwei Buchstaben, dann drei Ziffern und zwei Buchstaben. Keine Rückschlüsse auf den Ort möglich.

	[image: image15.jpg]M| «5X0517




	Älteres italienisches Kennzeichen – die ersten beiden Buchstaben stehen für den Zulassungsort, z.B.:  MI = Mailand oder   NA = Neapel.  Die Zahlen sind fortlaufend, wobei in größeren Städten auch ein Buchstabe an beliebiger Stelle vorkommen kann.
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	Kroatien (HR): Zwei Buchstaben (schwarz auf weiß) geben den Zulassungsort an. Nach dem Landeswappen als Trennzeichen folgen bis zu vier Zahlen und ein Buchstabe. Keine Zulassungsplaketten.
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	Lettland (LV): Schwarze Schrift auf weißem Grund. Links Landeswappen und Nationalitätenzeichen, dann Zulassungsbezirk und laufende Nummer.
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	Litauen (LT): Schwarze Schrift auf weißem Grund. Neue Kennzeichen mit Euro-ähnlicher Aufmachung, Zulassung- und Untersuchungsplakette. Links Landeswappen und Nationalitätenzeichen. Der mittlere Buchstabe gibt den Zulassungsort an.
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	Luxemburg (L): Schwarze Schrift auf gelbem Grund. Ein bis zwei Buchstaben plus eine bis vier Ziffern, fortlaufend ausgegeben. Rückschlüsse gibt es nicht. Für Lkw werden in der Regel die Buchstaben  T  und  U, für deren Anhänger  Q  und  R  vergeben. Kennzeichen vorn ohne Europaemblem.
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	Niederlande (NL): Schwarze Schrift auf gelbem Grund. Drei zweistellige Blöcke, die ersten beiden aus Buchstaben, der letzte aus Ziffern. Der erste Block ist das Jahr der Erstzulassung (ohne System). Kein Rückschluß auf Ort möglich.
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	Norwegen (N): Schwarze Schrift auf weißem Grund. Stets zwei Buchstaben (geben den Zulassungsort verschlüsselt an) und fünf Ziffern. Wird das Fahrzeug später in einem anderen Ort registriert, behält es die Nummer.
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	Österreich (A): Schwarz auf Weiß mit roten Streifen oben und unten. Ein oder zwei Buchstaben für Stadt oder Region, gefolgt vom Bundeslandwappen (neun verschiedene). Dann ein Block mit zwei bis fünf Ziffern plus ein bis zwei Buchstaben. Besonderheit: dieser Block ist individuell wählbar (z.B. „Toni2“ oder „BMW Z3“).
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	Polen (PL): Weiße Schrift auf schwarzem Grund. Drei Buchstaben, von denen die ersten zwei einen der 49 Zulassungsorte angeben. Danach vier Zahlen mit interner Bedeutung. Neuerdings kann an letzter Stelle auch ein Buchstabe stehen. Ausgabe bis 30.04.2000
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	Portugal (P): Seit 1993 weißes (Euro-)Schild mit schwarzer Schrift. Zahlen links, Buchstaben rechts. Zuteilung fortlaufend, kein Rückschluß auf Ort.
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	Portugal (P) Neues Kennzeichen (kein Ausfuhrkennzeichen). Aufmachung in Euro-Norm. Auf dem gelben Balken rechts ist die Erstzulassung des Fahrzeugs angegeben. Gültige Zulassungs- und Versicherungsmarken müssen an der Innenseite der Windschutzscheibe aufgeklebt sein. 

	[image: image26.jpg]' SM 02LSO




	Rumänien (RO): Kennzeichen neuer Art mit europäischer Aufmachung. Schwarze Schrift auf weißem Grund. Links Landeswappen und Nationalitätenzeichen. Die ersten beiden Buchstaben geben den Zulassungsort an.
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	Rußland (RUS): Schwarze Schrift auf weißem Grund. Der Zulassungsbezirk ist an der Zahl im rechten, abgetrennten, Teil über dem Landeswappen, zu erkennen.
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	Rußland (RUS): Älteres Kennzeichen russischer Herkunft. Schwarze Schrift auf weißem Grund, der erste Buchstabe ist kleiner, weitere Bedeutung nicht bekannt.
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	San Marino (RSM): Keine näheren Informationen verfügbar
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	Schweden (S): Schwarze Schrift auf weißem Grund. Je drei Buchstaben und drei Ziffern, von AAA und 001 fortlaufend. Wird das Fahrzeug verschrottet, wandert die Nummer weiter. Kein Rückschluß auf Ort möglich.
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	Schweiz (CH): Schwarze Schrift, weißer Grund. Kennzeichen können auch kürzer und zweizeilig sein. Staatswappen voran, dann zwei Buchstaben für einen der 26 Kantone sowie das Kantonswappen. Zahlenblock (ohne System) aus ein bis sechs Ziffern.
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	Slowakei (SK): Schwarze Schrift auf weißem Grund. Links das Wappen mit Nationalitätenzeichen, dann zwei Buchstaben für den Zulassungsbezirk und eine fünfstellige Buchstaben-Zahlen-Kombination.
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	Slowenien (SLO): Schwarze Schrift auf weißem Grund. Die ersten beiden Buchstaben stehen für den Zulassungsort, z.B.  LJ für Ljubljana.
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	Spanien (E): Schwarze Schrift auf weißem Grund. Auskunft über Ort (ein bis zwei Lettern) z.B.: GC steht für Gran Canaria  oder BI für Bilbao sowie Erstzulassung (Buchstabenpaar am Ende). Zwischen den Buchstaben eine vierstellige Zahl. 
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	Tschechien (CZ): Drei Buchstaben am Anfang, wovon die ersten beiden den Zulassungsort bestimmen. Dann folgen zwei Zahlenpaare. Pkw-Schilder sind weiß, Lkw-Schilder haben gelben Grund.
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	Türkei (TR): Kennzeichen mit Euro-Ähnlichkeit. Die ersten beiden Zahlen geben den Zulassungsbezirk an, danach folgt eine insgesamt fünfstellige Kombination aus Buchstaben und Zahlen.
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	Ukraine (UA): Landeswappen auf neueren Kennzeichen. Ansonsten verrät, wie bei den russischen Kennzeichen, die kleine Zahl unter dem Wappen den Zulassungsbezirk.
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	Altes ukrainisches Kennzeichen, Anbringung hinten. Das vordere Kennzeichen ist länglich mit derselben Buchstaben- und Ziffernfolge.
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	Ungarn (H): Drei Buchstaben und drei Zahlen schwarz auf weiß. Im linken Teil oben symbolisierte Flagge, unten das Nationalitätenzeichen.
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	USA:  Zivilkennzeichen der US-Stationierungsstreitkräfte in Deutschland und für deren Angehörige. Die Ausgabe erfolgt fortlaufend ab Buchstaben AA. 
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